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Fleiſchtenerung
Jmmer lauter werden die Klagen über die ſtändig ſtei

enden Fleiſchpreiſe Auch von agrariſcher Seite kann nicht
n Abrede geſtellt werden daß eine s beſteht

Gleichwohl aber wird jede Maßregel bekämpft die geeignet
erſcheint ein ſtärkeres Angebot von Vieh und Fleiſch und
damit einen Rückgang der Fleiſchpreiſe herbeizuführen

Unſere Agrarier möchten überhaupt kein fremdes Vieh
über die Grenze laſſen und ſuchen die Einfuhr teils durch
erhöhte Zölle teils unter Berufung auf die Seuchen
gefahr zu verhindern Sie gehen davon aus daß die
deutſche Viehzucht vollſtändig imſtande ſei den deutſchen
Bedarf ſelbſt zu decken Man verſucht dabei einen ziffern
mäßig feſtſtehenden Betrag des deutſchen Fleiſchkonſums zu

runde zu legen Aber der Fleiſchbedarf wächſt auch pro
opf der Bevölkerung fortgeſetzt wie die Statiſtik erweiſt

Jn großen Teilen der Bevölkerung Deutſchlands iſt der
Fleiſchkonſum noch ein geradezu minimaler und ſchon
aus geſundheitlichen Rückſichten eine erhebliche Steigerung
durchaus wünſchenswert Jnsbeſondere gilt dies von dem
Fleiſchkonſum der Jnduſtriearbeiter Denn während der
landwirtſchaftliche Arbeiter bei ſeiner vielſeitigen körperlichen
Betätigung auch derbere Pflanzenkoſt von größerem Volumen
vertragen kann zwingt dem gewerblichen die Arbeitsteilung
indem fie einzelne beſtimmte Funktionen ſeines Organismus
beſonders herausfordert die Fleiſchnahrung als Korrelat
einer höheren Energie auf Die Steigerung des Fleiſch
bedarfs iſt daher nur eine notwendige Konſequenz des Auf
blühens der heimiſchen Jnduſtrie

Jm Königreich Sachſen wird eine beſondere Schlachtſteuer
als Landesſteuer erhoben Dadurch iſt hier eine genaue
Statiſtik des Fleiſchverbrauchs der Bevölkerung ermöglicht
Dieſe Statiſtik ergibt daß ſich in dieſem induſtriereichen
Lande der Fleiſchverbrauch pro Kopf während der zweiten
Hälfte des vorigen Jahrhunderts um mehr als 40 Proz
geſteigert hat

Je dichter auch die Bevölkerung deſto größer das Be
dürfnis einer Zufuhr aus einem weiten Umkreiſe So erklärt
ſich die notwendige Zufuhr an Vieh und Fleiſch aus weiter
Ferne in großen Städten wie in Berlin und Hamburg

eine dichte Bevölkerung an der Grenze macht eine
ſtetige Zufuhr aus dem Auslande notwendig wie dies ins
beſondere auch Oberſchleſien mit ſeinem ſtetigen Bedarf an
Schweinen aus Rußland beweiſt

Aber der Viehbedarf Deutſchlands iſt nicht nur örtlich
ſehr verſchieden ſondern auch zeitlich Infolge der ver
ſchiedenen Witterungsverhältniſſe iſt der Umfang der Ernte
und damit die Produktion in den einzelnen Jahren ein
durchaus verſchiedener Daraus folgt auch daß die Zollſätze
ganz verſchieden wirken je nach den Ernteverhältniſſen Dies
gilt auch von den Viehzöllen wegen der Rückwirkung welche
die verſchiedenen Ernten von Futtermitteln auf die Viehzucht
ausüben Werden die Futtermittel knapp ſo wird zunächſt
viel Vieh geſchlachtet Der Viehſtapel muß aber demnächſt
wieder ergänzt werden und mit der ſtärkeren Nachfrage nach
Vieh zu dieſem Zweck ſteigern ſich auch die Viehpreiſe Es
kommen hierbei nicht bloß die einheimiſchen Ernteverhältniſſe
ſondern auch diejenigen des Auslandes in Betracht Miniſter
v Podbielski ſchob in der Zolltarifkommiſſion die hohen
Viehpreiſe von 1902 auf die hohen Maispreiſe infolge der
amerikaniſchen Mißernte des Jahres 1901 Von anderer
Seite wurde die Verteuerung im Jahre 1902 auch darauf
zurückgeführt daß die Landwirte aus den Erträgen der
guten Ernte Vieh angekauft hätten zur Erweiterung ihrer
Viehzucht Aus alledem geht hervor daß die unker den
verſchiedenen örtlichen und zeitlichen Verhältniſſen ſich gleich
bleibenden Viehzölle durchaus ungleichmäßig wirken was
noch weiterhin gegen Viehzölle überhaupt ſpricht
Was ſodann die Seuchengefahr anbetrifft ſo wird

dieſelbe in der Hauptſache beſeitigt wenn das aus dem
Auslande eingeführte Vieh ſofort Schlachthöfen zugeführt
und geſchlachtet wird Dementſprechend wurden ſchon bis
her jährlich 80,000 Schweine aus Ruſſiſch Polen nach Ober
ſchleſien eingeführt Der neue Vertrag erhöht dieſes Kon
tingent von 70,720 auf jährlich 130,000 Stück Ebenſo iſt
jetzt in dem Vertrage mit Veſterreich Ungarn ein Jahres
kontingent von 80,000 Schweinen für die ſächſiſche und
bayeriſche Grenze zur unmittelbaren diesjeitigen Schlachtung
zugelaſſen In der Bekämpfung der Seuchengefahr ſollte
es kein verſchiedenes per geben Aber unſere Agrarier
ſind erfahrungsgemäß ſtets gern bereit unter Berufung
auf eine irgendmögliche Seuchengefahr Sperrmaßnahmen
gegen das Ausland zu fordern im Intereſſe einer Preis
erhöhung für das inländiſche Vieh 0
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Deutſches Geich
Hof und Perſonalnachrichten

Jn die Stelle des verſtorbenen Bezirksdirektors des erſten
ſachſenweimariſchen Verwaltungsbezirks Wirkl Geh Rats Bock
wird wie aus Weimar berichtet wird am 1 Oktober Bezirks
direktor Otto Schmidt in Apolda verſetzt werden Als Ve
zirksdirektor nach Apolda kommt Regierungsrat Heyden
reich gegenwärtig Referent für Landwirtſchaft im Groß
herzoglichen Staatsminiſterium Departement des Jnnern

Se gnn Die Kaiſerreiſe in der Oſtſee
e Jacht Meteor mit dem Kaiſer und die Jduna mit derKaiſerin und Prinzeſſin Viktoria Luiſe an go2p ſowie die

nern in Begleitung des Kreuzers Berlin und des
rpeſchenbootes Sleipner ſin bbei Gjenner eingetroffen ſind Montag abend in der Bucht

Janres in Berlin
Die Meldung der Anti ſozialdemokratiſchen Korreſpondenz

wonach Herrn Jaurès das öffentliche Auftreten in Berlin ver
boten werden ſoll dürfte der Poſt zufolge mindeſtens ver
früht ſein

Südweſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldet An Typhus geſtorben

Unteroffizier Fritz Schöps geb 30 Juli 1880 zu Lliegnitz
früher Vezirkskommando Liegnitz am 29 Juni im Lazarett
Bethanien Gefreiter Johannes Lohr geb 23 Mai 1880 zu
Lembach früher Jnf Regt Nr 83 am 22 Juni auf dem Trans
port nach Haſuur Gefreiter Adolf Sch m lſchke geb 12 Nov
1878 zu Georgenthal früher Dragoner Regiment Nr 10 iſt in
folge der im Gefecht bei Narus erhaltenen ſchweren Ver
wundung am 29 Juni in Dawingab geſtorben

Kirche und Schule
Jn Würzburg der alten Biſchofsſtadt fand Sonntag

die Einweihungsfeier des Bismarckturms ſtatt an
der alle Studenten Korporationen einſchließlich der katho
liſchen teilnahmen Bei der Feier hob der bekannte katholiſche
Theologe Prof Merkle zurzeit Rektor dieſe Einigkeit der
Würzburger Studentenſchaft in einer Anſprache beſonders hervor
Prof Dr O Schulze bielt die Feſtrede Abends fand ein
Fackelzug der Studentenſchaft ſtatt

Das Geſuch der Kreuznacher katholiſchen Kirchen
gemeinden um Genehmigung der Errichtung einer von Ordens
ſchweſtern geleiteten höheren Mädchenſchule wurde
vom Kultusminiſter abſchlägig beſchieden

Verwaltung nnd Rechtspfiege
Jn der geſtrigen Nummer des Reichsanzeigers wird eine

königliche Verordnung vom 25 Junt 1905 betreffend die Tage
gelder und Reiſekoſten der Veterinärbeamten
veröffentlicht

Finanzweſen
Die Zweite Kammer in Heſſen nahm wie aus

Darmſtadt gemeldet wird einſtimmig den Staats
vertrag mit Preußen und den thüringiſch anhaltiſchen
Staaten an wonach die heſſiſch thüringiſche Staatslotterie
von Preußen übernommen wird Ebenſo nahm die Zweite
Kammer das Geſetz an betr das Spiel in außerheſſiſchen
Lotterien Beide Geſetze treten gleichzeitig in Kraft

Ardeiterbewegung

Die Bäckerinnung in Stettin hat die Verhandlungen mit
den Bäckergeſellen vor dem Einigungsamt des Gewerbegerichts
abgelehnt Nach dem Urteil eines Fachmannes ſteht ein Ge
ſellenſtreik bevor

Die Metallarbeiterverſammlung in München
nahm mit großer Mehrheit die im Miniſterium des Aeußeren
getroffenen Vereinbarungen zwiſchen den Vertretern der
Metallinduſtriellen und den Metallarbeitern an die beſagen daß
die Reverſe zurückgegeben werden und den Jndnſtriellen emp
fohlen wird die reine Arbeitszeit auf 58 Stunden
herab zuſetzen ſoweit ſie noch eine längere Arbeitszeit haben
und daß namentlich die niedrigen Löhne bis zu 3 Pfennig
pro Stunde aufgebeſſert werden Die Bildung einer ſtän
digen Kommiſſion aus Arbeitgebern und Arbeitnehmern wird
abgelehnt doch für den Bedarfsfall eine ſolche Kommiſſion in
Ausſicht genommen Die Wiedereinſtellung der Arbeiter erfolgt
nach Maßgabe der Wiederaufnahme des Betriebes Dabei
werden die Verheirateten und Aelteren bevorzugt Maßregelungen
finden nicht ſtatt

Heer und Flotte
Die Erfahrungen des Seekrieges vor Port Arthur hat ſich

die deutſche Marine bereits jetzt zu nutze gemacht Nach einer
uns durch ein Privattelegramm übermittelten Meldung der
Kiel N wird eine beſonders für den Minenſuchditenſt

beſtimmte Torpedobootsdiviſton in Kuxhaven for
miert und der dort vor drei Monaten gebildeten Minen
kompagnie angegliedert werden Die von Kapitänleutnant Moſt
befehligte Minenſuchdiviſion wird aus fünf älteren Torpedo
booten S8 22 S 24 8 25 S 29 und S 80 beſtehen
als aber wird ihr das ehemalige Torpedoboot S 2 bei
gegeben

Kaiſerliche Marine Habicht iſt am 4 Juli in Kamerun
eingetroffen Jaguar iſt am 4 Jult in Nanking eingetroffen
und geht am 6 Juli von dort nach Wuſung ab Hanſa iſt
mit dem 2 Admiral des Kreuzergeſchwaders am 5 Juli von
Tſingtau nach Wuſung in See gegangen Hohenzollern
Berlin und Sleipner ſind am 3 Juli in Gijenner ein

getroffen Aegir iſt am 4 Juli von Kiel in See gegangenGrille iſt am 3 Juli in Brunsbüttel eingetroffen am
4 Juli nach Glückſtadt und am 5 Juli wieder weitergegangen
de gſgerettowedobost S 21 iſt am 4 Juli in Helgoland ein
getroffen

Verſammlungen und Kongreſſe
Am 17 und 18 Juli findet in Rothenburg o Thrder 18 Deutſch Evangeliſche Kirchengeſangvereins

tag ſtatt
h
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Die Lage in Rußland
Fürſt Potemkin

Wie bereits in dem größeren Teile der geſtrigen Abendauflage

mitgeteilt wurde iſt das Panzerſchiff Fürſt Potemkin
in Feodoſia eingetroffen Es hat Kohlen Proviant und einen
Arzt verlangt und die Stadtverwaltung aufgefordert ſie ſolle
ihm für einen Aufenthalt von einem Tage Sicherheit garan
tieren Feodoſia liegt an der Oſtſeite der Krim

Jm Schwarzen Meer
Ein t ar Telegramm der Central News melbdet

ſämtliche Offiziere der SchwarzemeerFlotte hätten um
e Verſchle eder des Katth Cyrpreh n Odeſſa berich

er Berichterſtatter des Daily Expreß in Odeſſa berichtetdie Admiralität ſei entſchloſſen die Uedergabe des

Potemkin mit allen Mitteln zu erzwingen und dann
u Mannſchaften der Schwarzemeer Flotte zu ent
aſſen

Wie bereits gemeldet überreichten die Meuterer des Knjäs
Potemkin den rumäniſchen Behörden während ihres Aufent
halts in Conſtanza einen Bericht über die Urſachen der
Meuterei Die Manſchaft ſagt der Bericht wurde mißhandelt
ſchlecht genährt und ertrug alles geduldig Am 12 Juni befand
ſich der Potemkin zur Schießübung in der Tendrovskibat
Am 13 wurde verfaultes Fleiſch zur Suppe verwendet Die
Mannſchaft begnügte ſich mit Waſſer und Brot und weigerte
ſich das Fleiſch zu eſſen ohne aber zu meutern Der Kom
mandant befahl anzutreten und forderte jene auf die nicht eſſen
wollten zur Seite zu treten Darauf befahl er der Wache auf
dieſe Gruppe zu ſchießen Die Wache weigerte ſich Dies war
das Zeichen zum Aufruhr Die Offiziere Nenpokew Ton
und Smirnow wurden getötet die anderen blieben am
Leben Zwanzig franzöſiſche Arbeiter waren Zeugen
der Tat Dieſe leben alle Während des Kampfes verſuchte
Leutnant Ton das Schiff in die Luft zu ſprengen 13 Offi
ziere und der Schiffspope leben ſie paktieren mit
der Mannſchaft Auf dem Potemkin befinden ſich
am Leben folgende Offiziere Kapitän Gurin Erſter
Mechaniker Zvietnikow die Leutnants Zarſchkievici und Kova
lenko Zweiter Arzt Golenko Praporſchiki Alexiew und Jaſtreb
zew der Mechaniker der Nikolajewsker Werke Charkevici der
Reviſor Miciman Makarow der Kommandant des Torpedoboots
2657 Baron Klodt Leutnant Nazarow Pfarrer Parimen Lent
nant Kalynai Alle haben ſich mit der Mannſchaft
vereinigt

Das ans Jsmaill eingetroffene ruſſiſche Torpedoboot
Nr 252 iſt nach Aufnahme von Vorräten wieder von Conſtanza
abgefahren Die Matroſen erfrugen uengierig Details über den
Potemkin Es geht das Gerücht dieſes Torpedoboot habe
gleichfalls gemeutert Jn Jsmail ſoll ein Anfruhr
toben ebenſo in der Umgegend von Odeſſa

Nach in Conſtanza eingelangten Meldungen hat der Potem
kin ſich bei Sulima der Kohlen eines italieniſchen
Handelsdampfers bemächtigt

Jn Petersburg zirkuliert das Gerücht daß Admiral
Krieger einen Selbſtmord verübt haben ſoll

Nach Meldungen aus Sewaſtopol ſoll die Mannſchaft des
Schlachtſchiffes Tri Swatitelya gemeuterthaben

Am Dienstag ſind im Varnaer Hafen Bulgarien zwei
Schiffe der ruſſiſchen Schwarzemeerflotte eingelaufen
um einen etwaigen Verſuch des Fürſt Potemkin vor
Varna Anker zu werfen zu vereiteln

Die Verſicherungsgeſellſchaften berechnen den in Odeſſa an
gerichteten Schaden auf 25 bis 40 Millionen Rubel

Das Standrecht in Odeſſa
Nach einem in Bukareſt verbreiteten Gerücht ſollen in Odeſſa

während der letzten 24 Stunden 160 Perſonen ſtandrechtlich er
ſchoſſen worden ſein

Die Vorgänge in Odeſſa beſtellte Arbeit
Wie die Voſſ Ztg meldet teilt der Berichterſtatter des

Standard aus Odeſſa aus angeblich unanfechtbarer Quelle
drahtlich mit daß die blutigen Vorgänge von Odeſſa in der
Nacht zum 28 Juni ein Werk der Petersburger Polizel
geweſen ſeien Seit vielen Monaten hätten ſich in Odeſſa ctwa
150 beſonders auserwählte Agenten der dritten Sektion
größtenteils als Handwerker verkleidet aufgehalten und hätten
dort in engem Zuſammenleben mit der Arbeiterbevölkerung in
den geheimen Lokalen der ſozialdemokratiſchen Revolutionäre ver
kehrt Dieſe Lockſpitzel wußten jedes Geheimnis und kannten jede
Bewegung der revolutionären Propaganda Die Ankunft des
Potemkin war erwartet und gab dieſen Sendlingen plauſibelen

Grund für die Behauptung daß die ganze Flotte ſich empört
hätte und ankommen werde um ſich den Rebellen des Potemkin
anzuſchließen und die Revolutionspartei zu ſchützen Während
10 Stunden wurden in jener Schreckensnacht nicht weniger als
7000 Perſonen getötet 200 Perſonen ſtürzten ſich ins
Meer Tauſende Leichen wurden in die brennenden Gebände
geworfen Vierfünftel der Toten wurden beſeitigt die Leichen
wurden eiligſt in mehrere hundert Särge gepackt und beerdigt
Das genannte Berliner Blatt bemerkt dazu Trotz der unan
fechtbaren Quelle ſteht dieſe Meldung ſoweit es ſich um die
Urſachen der Unruhen und Meutereien handelt in gänzlichem
Widerſpruche zu der auch von ſozialiſtiſcher Seite zugeſtandenen
Tatſache daß der Aufruhr und die Ereigniſſe auf dem Potemkln
ein Werk der Revolutionäre waren

Weitere Revolten
Nach einer Meldung aus Konſtantinopel meuterten die

Matroſen des ruſſiſchen Dampfers Kaiſer Nikolaus und ver
weigerten die Abfahrt nach Alexandrien Sie verlangten daß
der Dampfer Kurs nach Odeſſa nehme weil ihre Gegen
wart dort wichtiger ſei als in Alexandrien Auch zahlreiche
ruſſiſche Handelsdampfer ſollen ſich dieſem meuteriſchen
Vorgehen angeſchloſſen haben Man meldet aus Conſtanza Der
Dampfer König Carol iſt hier eingetroffen die Mannſchaft
erzählt daß die Bemannungen ſämtlicher ruſſiſcher
Handelsſchiffe die aus Alexandrien in Konſtantinopel ein
trafen in voller Revolte ſind

General Palitzin
Zum Chef des ruſſiſchen Generalſtabes wurde Generallentnant

Pakitzin ernannt der augenblicklich Stabschef des General
Jnſpekteurs der Kavallerie iſt

General Salza
Zum Kommandeur des 22 Korps in Finnland wird

Generalleutnant Baron Salz a ernannt jetzt Kommandeur der
J Garde Jnfanterke Diviſion

Der Verkehr in der Oſtſee
Beim Miniſterium des Aeußern in Stockholm eingegangene

Telegramme aus Petersburg raten wegen des allgemeinen
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Ausſtandes der Haſenarbeiter daſelbſt den Stochholmer
Reedereien ad bis auf weiteres Frachtabſchlüſſe mit Petersburg
zu machen

Der Krieg in Oſtaſien
Friede in Sicht

Unter dem Eindrucke der jüngſten ruſſiſchen inneren Vorgänge
bot die ruſſiſche Friedenspartei vollſtändig die
Dberhand gewonnen Der kluge Witte und der erfahrene
Dhlomat Lamsdorff waren der Voſſ Ztg zufolge ſchon
ſeit Monaten der Anſicht daß die Fortſetzung des Krieges mit
Rückſicht auf die inneren ruſſiſchen Verhältniſſe nicht möglich ſei
Jetzt hat ſich aber auch die Großfürſtenpartet zu dieſer
Anſicht bekehrt und durch ſie der Z ar Es wird als ſicher an
genommen daß Rußland weder in den Territorialfragen noch
auch in der Frage der an Japan zu zahlenden Kriegsentſchädigung
ernſtliche Schwierigkeiten machen wird Jn Paris foll bereits
ein Konſortinum in der Bildung begriffen ſein um eine ruſſiſche
Jndemnitätsanleihe in der Höhe von 3Milliarden
aufzubringen Auch die Frage des ruſſiſchen Verzichts auf die
Unterhaltung von Kriegsſchiffen im Stillen Meer wird ſich
leichter löſen laſſen als vor kurzem angenommen wurde

Ein Generalſtabschef
Wie aus einem im Jnvalid veröffentlichten Tagesbefehl des

Militärreſſorts hervorgeht wird der Poſten eines General
ſtabschefs neu geſchaffen der in allen den Generalſtab und die
Kriegsbereitſchaft betreffenden rege dem Zaren unmittelbar
unterſtellt iſt Der Generalſtabschef iſt Mitglied des Landes
verteidigungsrates und nimmt an allen Sitzungen der höchſten
Regierungsbehörden teil Er iſt ſtimmberechtigt in allen Fragen
welche die Kompetenzen des Generalſtabs betreffen

Die Marokko Frage
Zum va banque Spiel des Miniſters a D Delcaſſé

in der Marokko Angelegenheit erfahren die Münchener Neueſte
Nachrichten nachträglich folgendes

Die deutſche Reichsregierung ſelbſt hat niemals auch nur
im entfernteſten daran gedacht den gordiſchen Knoten den
franzöſiſche und engliſche Hände ſchürzten mit dem Schwerte
u durchhauen ein Angriffskrieg von deutſcher Seite aufKen iſt auch nicht einen Augenblick erwogen worden

ohl aber war man in den erſten Junitagen juſt während
der Hochzeit des Kronprinzen auf eine ſchwere Unbeſonnen
heit auf eine Provokation Delcaſſés gefaßt die un
abſehbare Folgen gehabt haben würde Jm blinden Vertrauen
auf England deſſen deutſchfeindliche öffentliche Meinung er
fälſchlich ſür identiſch mit der amtlichen Politik des Kabinetts
bielt war Delcaſſé entſchloſſen es auf einen Krieg mit
Deutſchland ankommen zu laſſen Allemagne je la
mets dans ma poche Deutſchland das ſtecke
ich in die Taſche Dies dreiſte Wort Delcaſſés in einem
Miniſterrat hat dem leitenden Staatsmann Rouvier und ſeinen
Kollegen die Augen vollends geöffnet wohin dieſer Abenteurer
trieb und war die letzte Urſache ihm ſchleunig die Zügel des
auswärtigen Regiments aus der Hand zu reißen Mit
Delcaſſés Sturz war der Friede geſichert
Den miniſteriellen Organen in Paris zufolge wäre Deutſchland

bereit von den Verträgen Frankreichs mit Eng
land und Spanien einfach Akt zu nehmen was von der
formellen Anerkennung des geſamten Jnhalts dieſer Verträge
erſchieden iſt Es muß abgewartet werden ob ſich dieſe

eldung beſtätigt Der Zweck der Marokko Konferenz iſt doch
der dieſe Verträge zu annüllieren Aller Vermutung nach ſind
die Schwierigkeiten die zu überwinden ſind doch größer als die
franzöſiſche Preſſe zugeben will

Frankreich und Deutſchland
Die Tochter Felix Faures Frl Lucie Faure die dem

verſtorbenen Präſidenten als Privatſekretär diente machte wie
dem Tag aus Paris gemeldet wird vor einiger Zeit in einem
Salon gewiſſe Andeutungen über eine im Frühling 1899 geplant
geweſene Entrevue Kaiſer Wilhelms mit Faure Damit verriet
ſie durchaus kein Staatsgeheimnis aber Näheres mitzuteilen
zeigt ſie ſich auch heute noch abgeneigt weil es ſich um Doku
mente handelt die dem Staatsarchiv einverleibt ſind Marquis
de Nogilles der frühere Berliner Votſchafter erklärte nun
mehr während einer Unterhaltung mit dem Schriftſteller de Rau
ville der Augenblick ſei günſtig jene Dokumente ein wenig durchzu
ſehen Der Patriot Ronvier würde dann finden daß bei der
beabſichtigt geweſenen Zuſammenkunft alle deutſch franzöſiſchen
Fragen auch die ſchwierigſte mit einbegriffen hätten durch
geſprochen werden ſollen Zeit Ort und Nebennmſtände waren
bereits fixiert als Faure plötzlich vom Tode ereilt wurde
Während der ſieben Jahre Delcaſſéſcher Miniſterſchaft war wie
Noailles des weiteren hervorhob an eine Wiederanknüpfung des
1899 geriſſenen Fadens nicht zu denken Der Marquis ſchloß
Es iſt verdrießlich wahrzunehmen wie des Kaiſers innerſtes

Weſen die glückliche Charaktermiſchung von Kraft und No
bleſſe zuweilen verkannt wird Ja wenn die Bäume des
Reichskanzlergartens ſprechen könnten würde man über dieſes
reiche Gedankenleben beſſer aufgeklärt ſein Jn jenem Garten
werden beim Durchwandeln der Alleen die bedeutſamſten An
gelegenheiten zwiſchen Kaiſer und Kanzler erörtert Dabei er
halten die Vögel ihre Broſamen und mancher Blumenkelch wird
vom Kaiſer perſönlich aufgerichtet Dieſe Gartengeſpräche ver
dichten ſich in der Folge zu Aktionen die ſich vom Anfang bis
zum Ende unter des Kaiſers genaueſter Kontrolle vollziehen
J weiß daß eine dieſer Aktionen auf ein den Intereſſen beider
änder ſörderliches andauerndes deutſch franzöſiſches

Einvernehmen abzielt und bin begierig Rouvier bei dieſer
Arbeit zu ſehen

Das Gordon Bennett Nennen in Frankreich
Aus Laſchamps wird telegraphiert Théry paſſierte das

Ziel zum erſten Male 7 Uhr 41 Min Er legte die Runde in
1 Stunde 41 Min zurück Lancia paſſierte 7 Uhr 50 Min
Er gewann damit Théry gegenüber einen Vorſprung von
7 Minuten und überholte Clifford Earp und Jenatzy

Eine weitere Depeſche meldet Jm Gordon Bennett Rennen
fiegte Théry Frankreich mit einer Durchſchniits
geſchwindigkeit von 70,9 km die Stunde

Dienstag abend hatte plötzlich ein furchtbarer Zyklon
eingeſetzt der das Zelt in dem die Rennwagen gewogen wurden
davontrug und zerriß Von den Tribünen waren nur noch
Trümmer geblieben Die ganze Einrichtung wurde zer ſt ör t Das
Wetter war ſehr drohend Man konnte ſich alſo auf manche
Ueberraſchung Anakt machen

ſo n Se t er d rgendes Reſultat éery erſter Na zzari zweiter Cagndritter und Caillois vierker S ans
Als Theéry als Erſter eintraf wurde er von der Menge

ſtürmiſch begrüßt Der Kolonialminiſter beglückwünſchte
ihn und überreichte ihm die akademiſchen Palmen

Deutſche Kriegsveteranuen in Amerika
Die Teilnehmer an dem in Milwaukee ſtattſindenden Delegierten

tag der deutſchen Veleranen und Kriegervereine Nordamerikas
baben an den Kaſſer ein Telegramm geſandt das mit den
Worten ſchließt Als en der höchſten Verehrung und un
wondelbaren Liebe ind keit zur allen Heimat ſenden
wir kameradſchaftlichen Derx Verband bat beſchloſſen
dem Kaiſer zur ſilbexnen Hochzeit eſn Angebinde zu ſenden

un
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Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

l Halle 5 Jult
Jn der hentigen Sitzung des Schwurgerichts kamen nach

ſtehende zwei Sachen zur Verhandlung 1 wider den Maurer
und Arbeiter Otto Müller von hier vielfach vorbeſtraft
darunter zweimal wegen Sittlichkeitsverbrechen wegen
eines einfachen eines ſchweren Diebſtahls gewaltſamer Vornahme
unzüchtiger Handlungen c 2 wider den Arbeiter Friedrich
Wilhelm Rechenberg aus Delitzſch wegen vorſätzlich er
Brandſtiftung und deſſen Frau Friederike Rechen
berg geb Pökel wegen nunterlaſſener Anzeige der von ihrem
Manne beabſichtigten Brandſtiftung

Der Gerichthof beſtand aus Landgerichtédirektor Reuter Vor
ſitzender Landgerichtsrat Grünberg und Landgerichtsrat Braune
Veiſitzer die Staatsauwaltſchaft wurde in der erſten Sache
durch Aſſeſſor Dr Dülcke in der zweiten durch Aſſeſſor Gröber
vertreten Als Verteidiger plädierten für den Angeklagten
Müller Rechtsanwalt Dr Suchsland für die Rechenbergſchen
Ehelente Rechtsanwalt Spilling Von den Geſchworenen wurden
ausgeloſt Gutsbeſitzer Rudolf ZornDeutleben Gutsbeſitzer
Ernſt Brömme Obermaſchwitz Fabrikant Robert Dietrich WMerſe
burg Gutsbeſitzer Otto Wege Wansleben Kaufmann
Bagarmann Halle Privatmann Wilhelm Becker Halle Maurer
meiſter Ernſt ReichardtHalle Gutsbeſitzer Theodor Behrend
Löbnitz a Oberinſpektor Hermann Pleſſe Salzmünde Oberſt
leutnant a D Paul Buchardt Halle Rentier Wilhelm Erpel
Nietleben und Gutsbeſitzer Theodor Giebeler Spickendorf

Zuerſt wurde in die Verhandlung gegen den Arbeiter und
Mäurer Otto Müller eingetreten welcher ſich in Unter
ſuchungshaft befand Der Angeklagte betrat am 2 Juni den
Hof eines Grundſtücks auf dem Martinsberg ſah daß ein
Fenſter im Parterrelogis offen ſtand und auf dem
ein Portemonnaie und eine goldene Damenuhr mit Kette lagen
Er nahm die Gegenſtände die dem Dienſtmädchen Lina Ell
mann gehörten an ſich entleerte das Portemonnaie um ſeinen
Inhalt von 5 Markt und warf es ſort die Uhr verkaufte er für
2,50 M Die Uhrkette wurde bei ihm ſpäter beſchlagnahmt
Am folgenden Abend hatte der Angeklagte das Walhallatheater
beſucht und befand ſich gegen Mitternacht auf dem Nachhanuſe
wege Uls er die Kirchnerſtraße paſſierte ſah er im Hoch
parterre des Hauſes Nr 8 ein Fenſter offen ſtehen und dachte
daß ſich hier die Gelegenheit bieten könne Geld zu erlangen
da es mit ſeiner Arbeitsluſt nicht weit her war Er ſtieg durch
das Fenſter ein und kam in eine Schlafſtube in der eine Frau
und zwei Kinder ſchliefen Durch die brennende Straßenlaterne
war der Raum erleunchtet und alle Gegenſtände unterſcheidbar
Der Angeklagte bemerkte einen Frauenrock hängen aus deſſen
Taſche er ein Portemonnale mit 22 M entwendete Plötzlich
wurde die Schläferin durch eine unſanſte Berührung wach und
ſah ſich genötigt ſich gegen die Zudringlichkeit eines Mannes
nämlich des Angeklagten mit allen Kräften zu wehren Es ge
lang ihr auch laut um Hilfe zu rufen worauf der Unmenſch
endlich von ihr abließ und unter Zurücklaſſung ſeiner Mütze
durch das offene ren entfloh Nachdem er das Geld aus
dem Portemonnaie berausgenommen hatte warf er dieſes fort
Die am Orte der Tat vorgefundene Mütze diente zur Ueber
führung des Angeklagten Müller war der ihm zur Laſt ge
legten Straftaten geſtändig Die Geſchworenen beiahten die
Schuldfragen verneinten aber die mildernden Umſtände Der
Staatsanwalt beantragte eine Geſamtſtrafe von 6 Jahren

Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt Das Gericht verurteilte
den Angeklagten mit Rückſicht auf die große Frechheit und die
Vorſtrafen einerſeits ſowie den Umſtand andererſeits daß
durch die Handlungsweiſe keine erheblichen Nachteile entſtanden
ſind wegen eines einfachen und ſchweren Diedſtahls wegen
Verbrechens gegen 8 176 Abſ 1 und wegen verſuchten Ver
brechens gegen s 177 zu insgeſamt 4 Jahren Zucht
b aus und 5 Jahren Ehrverluſt Der Angeklagte ver
e auf Einlegung eines Rechtsmittels und trat die Straſe
ofort anAlsdann wurde in die Verhandlung eingetreten wider den
Arbeiter Friedr Wilhelm Rechenberg aus Delitzſch und
deſſen Ehefrau Friederike Rechenberg geb Pökel welche beide
in Haft gehalten werden und von denen der Ehemann der vor
ſätzlichen Brandſtiftung die Ehefrau der Unterlaſſung
einer Anzeige bei der Behörde oder einer Mitteilung an
den Betroffenen zwecks Verhütung des beabſichtigten Verbrechens
der Brandſtiftung beſchuldigt waren Die Ehelente waren am
1 Januar von Görzig in Anhalt nach Delitzſch verzogen und
ſetzten dort ihren ſchon früher betriebenen Handet mit Grün
waren fort Sie mußten aber den Handel aufgeben weil das
Geſchäſt zu ſchlecht ging Sie faßten den Plan am 1 Juli
nach Mühlbach überzuſiedeln wo der Mann eine Stellung als
Schweinefütterer antreten wollte Ehe ſie aber auszogen
mußten ſie an den Privatmann Schuſter den Hauswirt noch die
fällige Miete bezahlen Sie waren dazu nicht in der Lage und
um ſich aus der Not zu befreien kamen ſie auf den Gedanken
ihre verſicherten Sachen in Brand zu ſetzen um die Ver
ſicherungsſumme zu erlangen Nachdem ſie mehrere wertvolle
Gegenſtände in Körbe verpackt und in einem Roggenfelde ver
ſteckt mehrere Sachen auch nach Halle an Verwandte geſchickt
hatten fuhr die ganze Familie am erſten Pfingſtfeiertag nach Halle
und Frau R mit den vier Kindern nach ihrem Heimatsorte
Löbejün Abends kehrte der Ehemann nach Delitzſch zurück wo
er um Mitternacht eintraf Er hatte ſich vorher eine Quantität
Petroleum beſorgt und begoß damit ein kleines Bett am Ofen
die Dielen in der Stube und Kammer verſchiedene andere
Gegenſtände und auch den Fußboden in einem eine Etage tiefer
liegenden damals unbewohnten Zimmer Hierauf ſteckte er das
Petroleum in Brand und fuhr mit dem nächſten Zuge nach
Halle wo er mit ſeiner Familie zuſammentraf Am zweiten
Pfingſtfeiertage kehrte er mit ſeiner Familie nach Delitzſch zurück
und wurde mitſamt ſeiner Frau auf dem Bahnhof verhafſtet
Man hatte das Feuer rechtzeitig bemerkt und den Brand gelöſcht
ehe er Pruere Ausdehnung angenommen hatte Die An
geklagten legten ſofort ein offenes Geſtändnis ab ſodaß die Ver
nehmung von Zeugen ſich erübrigte Nur den Einwand machte
der Ehemann daß er nicht daran gedacht habe das ganze Haus
könne in Brand geraten es ſei ihnen nur um die Verbrennung
ihrer verſicherten Sachen zu tun geweſen Die Geſchworenen ver
neinten die Frage der vorſätzlichen Brandſtiftung Jnbrandſetzung
eines Gebändes das zur Wohnung von Menſchen dient und
einer Räumlichkeit die zeitweiſe zum Aufenthalt von Menſchen
dient bejahten hingegen daß der Ehemann R in betrügeriſcher
Abſicht gegen Feuersgefahr verſicherte Sachen in Brand geſetzt
hat und billigten ihm mildernde Umſtände zu Die aus S 139
reſultierende Schuldfrage der Ehefrau daß ſie von dem Vor
haben eines gemeingeſährlichen Verbrechens zu einer Zeit in
der die Verhütung des Verbrecbens möglich iſt glaubhafte
Kenntnis erhalten und es unterlaſſen hat hiervon der Behörde
oder der bedrohten Perſon zur rechten Zeit Anzeige zu machen
wurde von den Geſchworenen verneint Frau Rechenberg
wurde demgemäß freigeſprochen deren Ehemann wegen
Betrugs nach 8 265 zu neun Monaten Gefängnis
verurteilt wobei die Notlage der Familie und der unerhebliche
Schaden berückſichtigt wurden s erfolgte auch die Haſt
entlaſſung der beiden Angeklagten

Das Reichsgericht verwarf die Reviſion des Chef
redakteurs der Nationalzeitung Artur Dix der am 29 April
d J vom Landgericht 1 in Berlin wegen Beleidigung des
Miniſters Ruhſtrat und des Erſten Staatsanwalts in Olden
burg zu 600 M Geldſtrafe verurteilt worden war

Der auf geſtern anberaumte Prozeß gegen die bückeburgiſch
geſinnte ehe Tageszeitung in Detmold wegen Ve
leidigung der Poſtbe

non

des Frlearaphengeheimniſſes iſt auf unbeſtimmte Zeit vertag
vorden

Das Szene in Bautzen verurteilte geſtern den
Tagelöhner Karl Auguſt Dammert aus Beiersdorf bei Neu
ſalza wegen Brandſtiftung zu 2 Jahren 6 Monaten Zucht
haus und 5 Jahren Ehrverluſt Ferner wurden vom Schwur

t die Gebrüder Ewald und Joſef Pietſchmann wegen
ünzverbrechens erſterer zu 2 Jahren 3 Monaten

letzterer zu 3 Jahren Zuchthaus und beide zu 5 Jahren Ehr
verluſt verurteilt

Ein für Gaſt wirte und Gäſte gleich intereſſante
Beleidigungsklage wurde vor dem Frankfurter Schöffen
gerichte zum Austrag gebracht Der Pächter eines Cafés hat
einem ſeiner Gäſte wie die Frankf Zig mitteilt einen Brief
des Jnhalts geſchickt Jch erſuche Sie höflichſt mein Lokal
nicht mehr zu beſuchen Durch dieſe Mitteilung fühlte
ſich der Adreſſat beleidigt weil der Briefſchreiber keinen Grund
angegeben habe der ihn zu ſeinem Vorgehen veranlaßte Der
Wirt erklärte es ſei ſein gutes Recht in höflicher Form jemand
zu erſuchen ſein Lokal nicht mehr zu beſuchen Er habe nicht
nötig Gründe auzugeben Das Gericht war anderer Meinung
Jn dem Umſtande daß keine Gründe für das Verbot angegeben
ſeien liege eine Beleidigung Der Beklagte wurde zu 20 Mark
Geldſtrafe verurteilt

Kunſt und wißenſchaft
Eliſée Reelns F Der franzöſiſche Geograph Eliſée Reclhus

von der Freien Univerſität in Brüſſel iſt in Thouront bei
Brügge im Alter von 75 Jahren am Herzſchlag geſtorben
Reclus ſchrieb eine phyſikaliſche Geographie unter dem Titel
La Terre 1867 68 ein Buch das auch in deutſcher Ueber

ſetzung erſchien und dem ſich ein Hauptwerk die groß
angelegte Nouvolle géographie universelle 1876 94 19 Bände
anſchloß Andere Schriften befaſſen ſich mit der Geograophie
der Alpen oder beſchreiben ſeine Forſchungsreiſen Sein politiſches
Glanbensbekenntnis hat er niedergelegt in évolution la
révointion et Vidéal anarchique 1896
Ein wiſfſenſchaftlicher Ausſchuß zur Erforſchung des Stahls iſt
jetzt gebildet worden zu dem Zweck die Weinungeverſchieden
heiten über die innere Struktur der verſchiedenen Stahlſorten
zu beſeitigen Der Plan zu dieſer Anregung iſt ausgegangen
von Dr Glazebrook und Profeſſor Le Chatelier Der Ausſchuß
beſteht außer den genannten noch aus dem Präſidenten des
d and SteelJnſtitute Headfield und einer Reihe anderer
Sachverſtändiger aus verſchiedenen Ländern Deutſchland iſt

durch Profeſſor Martens vertreten
Ueber das Wachstum der engliſchen Sprache bringt Mac

Millans Magazine eine ſehr intereſſante Abhandlung aus der
e von C F Walker Der Verfaſſer ſagt daß des jetzt in

orbereitung befindliche neue Oxford Dictionary nicht weniger
als eine Viertelmillion Worte enthalten wird Es ſei ſelbſt
verſtändlich daß kein Engländer alle dieſe Worte kenne und
ein ſehr beſcheidener Bruchteil davon genüge um durch das
Leben zu kommen Unter der engliſchen Landbevölkerung gebe
es Tauſende die nicht mehr als 300 oder 400 Worte gebrauchen
ſie verſtänden allerdings weit mehr Worte denn die Bibel die
ſie an jedem Sonntag in der Kirche verleſen hören enthält
nahezu 6000 Worte deren Bedeutung ſie zum größten Teil ver
ſtehen ſie zu gebrauchen liegt aber außerhalb des Bereichs ihres
Könnens und auch der für ſie maßgebenden Notwendigkeit Der
gebildete Engländer gebraucht zwiſchen 5000 und 4000 Worte
und bei Gelehrten und Literaten ſteigt die Zahl der ihnen ge
läufigen und gebrauchten Worte bis auf 10000 Der an Aus
drücken reichſte engliſche Dichter iſt Shakeſpegarez er gebrauchte
an 15000 Worte Miltons Werke ſind mit 8000 aufgebaut
und das alte Teſtament enthält 5642 Worte

Frequenz der dentſchen Univerſitäten Man ſchreibt der
Frkf Ztg An den ſämmtlichen deutſchen Univerſitäten ſind in

dieſem Sommer nicht weniger als 41,928 Studierende recht
mäßig immatrikuliert gegen 39,716 im Winter und 39,581 im
vorigen Sommer ſeit dem Sommer des vorigen Jahres beträgt
alſo die Zunahme mehr als 2000 Mann Jm Winter 1896/97
wurde mit 30,932 zum erſtenmal das dritte Zehntauſend über
ſchritten vor 20 Jahren im Sommer 1885 waren es 27,231
Studenten im Winter 1879/80 etwas über 20,000 ſeitdem alſo
genau eine Verdoppelung der Zahl Jm einzelnen zählen
Berlin 6279 München 5197 Leipzig 3855 Bonn 3029 Freiburg
2210 Halle 1903 Breslau 1802 Heidelberg 1783 Göttingen
1779 Tübingen 1661 Marburg 1585 Straßburg 1431 Münſter
1426 Würzburg 1285 Jena 1164 Gießen 1078 Königsberg
1010 Kiel 1009 Erlangen 924 Greifswald 786 Kioſtock 623
Nach Fakultäten geordnet ſtudieren 12,110 gegen 11,775 im
Sommer vorigen Jahres Jurisprudenz 9604 gegen 8046
Philologie oder Geſchichte 5954 gegen 5916 Mathematik oder
Naturwiſſenſchaften 5907 gegen 6022 Medizin 2284 gegen
2235 evangeliſche und 1823 gegen 1770 katholiſche Theologie
1561 gegen 1121 Pharmazie 1065 gegen 972 Staats oder
Forſtwiſſenſchaft 852 gegen 725 Zahnheilkunde oder 131 gegen
139 Tierheilkunde endlich 852 gegen 725 Land wirtſchaft Es
hat alſo die ſtarke Aufwärtsbewegung bei den Phi
lologen und Juriſten wieder angehalten ebenſo auch die
Abnahme bei den Medizinern eine auffallende Vermehrung
weiſen die Pharmazeuten auf

ch Bühnenchronſk Fräulein Elſe Seelen die ſchon im
Alter von 4 Jahren die Bühne des Berliner Deutſchen
Theaters betrat verläßt dem B zufolge nach vierzehn
jähriger Tätigkeit die erſte Stätte ihres Wirkens und tritt in
den Verband des Breslauer Lobe Theaters ein

r Kleine Mitteilungen Eine Chopin Gedenktafel ſoll in
Karlsbad im Hauſe Zur Havannah ehemals Zur goldenen
Roſe angebracht werden wo er nach der im ſtädtiſchen Muſeum
in Karlsbad aufbewahrkten Kurliſte am 19 Auguſt 1835 wohnte
Von deutſchen Bädern beſitzt Bad Rheinerz in Schleſien wo
Chopin im Jahre 1826 ein Konzert gab ein Chopin Denkmal
ſeit 1897 Jn Marienbad iſt im Hauſe Zum weißen Schwan
in der Kaiſerſtraße gleichfalls eine Chopin Gedenktafel
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Provinzialnachrichten

S Bitterfeld 5 Juli SchwindlerSeit einigen Tagen trieb ſich hier ein aus Brandenburg ge
bürtiger und in Hal le wohnhafter Schwindler umher der
Tiſchler Franz Lehmann Der geriebene Gauner gab an
bei der afritaniſchen Schutztruppe gedient zu haben und ver
wundet zu ſein Auch gab er an in einem hieſigen Gaſthauſe
eine Sammlung von Gegenſtänden die er von Afrika mit
gebracht habe ausgeſtellt zu haben Außerdem verkaufte er
Anſichtskarten Bei verſchiedenen VBürgern erbettelte er ſich
Gaben und Geſchenke ſtahl im Bureau eines hieſigen Rechts
anwalts vier Bücher wurde aber bei dem Diebſtahl erwiſcht
Schließlich ſtellte ſich heraus daß alles Schwindel war und der
Ganner Afrika nie geſehen hatte Er wurde heute dem Amts
gerichtsgeſängnis zugeführt

Querfurt 4 Juli Ein Volksbad wird hier am
1 Auguſt eröffnet und zwar in dem herrlichen Talkeſſel zwiſchen
Schloß Querfurt und Weidenthal

Weißenfels 5 Juli Ein ſchweres Verbrechen
nach 8 176,3 des Strafgeſetzbuches verübte bei Granſchütz ein
als Kirſchenpflücker tätiger Arbeiter an einem zehnjährigen
de Er wurde dem hieſigen Amtsgerichtsgefängnis ein
geliefert

Zeitz 5 Jull Die Fahrgeſchwindigkeit der Per
ſonenzüge ſoll auf der Linie Altenburg Zeitz ab I Oktober
von 30 auf 50 Kilometer in der Stunde erhöht werden

Laucha 5 Juli Sein 50jähriges Die nſtjubiläumhörden durch Anzweiflung der Wahrungſeiert Lehrer Schenkling hier am 11 Juli Der Magiſtrat
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aus dieſem Anlaß nachmittags im Ratskeller ein d legrathige und re berbindnngen durch den Simplon verhaftet werden ſollte Anch aus einer Anſammlung von Ab
einer eilung von Elettriciſia haben die deltern fiel ein Schuß doch iſt die Ruhe nicht geſtört worden

Ahlsdorf 5 Jull mr durch Erſchleßen ver ltalileniſche und die ſchweizeriſche Regierung die Auslegung von
erofe des Elternhau 23 jährige Bergmann Paul Kabeln durch den SimplonTunnel zur Herſtellung von Teleber Weiße Sohn r Se dalidehn ins gung an ich graphen und Fernſprechverbindungen zwiſchen den eben Ländern Der Krieg in Oſtaſien

wegen verſchmähter Liebe Für die betagten Eltern iſt die Tat vereinbart Die Teilung der Koſten erfolgt nach dem Verhältnis Petersburg 6 Juli Meldung der Petersburger Telegraphen
doppelt ſchmerzlſch da ſie ſchon einen großen Sohn durch Un der auf die verſchiedenen Gebielsteille entfallenden Linienſtrecken Agentur Ein Telegramm des Generals Linjewiſch meldet
glücksfall im Bernfe verloren von der Schweiz iſt bereils ein Beirag von 230,000 Franken für dem Kaiſer unterm 3 Juli Bei den Heeren iſt keine Ver

Jeſſen 5 Juli ſKreuzotterbiß Schützen die Kabellegung zur Verfügung geſtellt Jn den Statlionen änderung eingetreten le ruſſiſchen Truppen in Kore a
geſ v Pleſſaet Forſt wurde eine Fran die beim Beerenlefen Briga und Domodoſſola die den Tunnelmündungen zunächſt ergriffen die Offenſive und beſetzten Kopunſanz ſowie mehrere
nur Pantoffeln an den bloßen Füßen irng von einer Kreuz Negen werden Telegravhen und Fernſprechanſtalten errichtet ſüdlich davon gelegene Plätze
otter gebiſſen Klugerweiſe unterband die Frau ſofort den Fuß die mit dem wichtigſten Verkehrszentren Jtaliens und der Schweiz Tokio 6 Juli Auf der Konferenz in Waſhington
feſt und zog einen Arzt zu Rate ſo daß vielleicht ſchlimme Folgen Verbindung erhalten werden nach amtlicher Verlautbarung Baron Komurag undausbleiben dürften Heerenſuchenden iſt zu raten mit feſtem wer Lynchjnſtiz Jn Watkinsville Georgien ſtürmte Tak ab ira als Kommiſſare Japans fungieren Die Leitun
Schuhwerk in den Wald zu gehen Das Swüßtzenfeſt wurde eine Schar Masklerter das Gefängnis und führte acht Neger des Miniſterlums des Aeußern übernimmt interimiſtiſch Gra
am Sonntag Montag und Dienstag bei herrlichſiem Wetter in und einen Weißen fort welche der und der Be Katſura Die Miſſion reiſt am 8 Juli ab
üblicher Weiſe gefeiert Dachdeckermeiſter K Knhrmann erlangte raubung eines alten Farmerpaares angeklagt ſowie der Ver
durch den beſten Schuß auf die Königsſchelbe auf ein Jahr die ewaltigung einer weißen Fran beſchuldigt waren Die Ge s Unglück in Amerikaützenkö ü ier E Leh fangenen wurden in eine Reihe aufgeſtellt und dann nieder Furchtbaree e n r hre ente Koſt geſchoſſen acht von ihnen wurden getötet und einer ſtellte ſicht New York 6 Juli Bei der vorgeſtrigen Nationalfeier
beging trotz ſeines hohen Alters in körperlicher und geſſtiger tot worauf die Lyncher ſich entfernten wurden in 150 Städten durch Fenerwert und Piſtolen

ſchüſſe 36 Perſonen getötet und 1677 verletzt
Z erich ſein 50jähriges Schützenjnbiläum aus welchem Anlaß

m verſchiedene Ehrenerweiſungen wurden Ernennung zumEhrenmitglied Verleihung einer Schützenjnbilänmsmedaille Sportnachrichten Berlin 6 Juli Wie das Militärwochenblatt meldet iſt
Ueberreichung eines ſchönen Ehrendiploms ufw Ein zweiter Kieler Woche t ittag 11 Uhr ſtarterten in WarneOberſtleutnant von Cbelins unter Enthebung von ſeinem tJubilar war der bisherige Schützenbote Berger der als ſolcher münde r e etwa Witlen zur offenen Kommando als Militärattachs bei der deutſchen Botſchaft in
25 Jahre lang ſein Amt treu verwaltet hat er erhielt als An Segelwettfahrt vor Warnemünde veranſtaltet vom norddeutſchen Rom zum dienſttuenden Flügeladjutanten des Kaiſers
erkennung von der Schützengilde ein Geldgeſchenk von 25 M Regattaverein und dem Mecklenburgiſchen Jachtklub Meteor ernannt und Major Frelherr von Hammerſtein Equard

J hatte ſich gemeldet war aber nicht erſchienen dagegen ſtarteten als Militärakttaché zur deutſchen Botſchaft in Rom kommandiert
Ordensverleilhunngen Verliehen wurde Dem Obervpon on großen Jachten u a Hamburg Orion und Komet worden

ſekretär a D Adolf Kittner zu Breslan bisher in Merſeburg der Role m Br s i Nachd die Verhandl d GeeſteAdler Orden vierter Klaſſe dem Poſtſekretär a D Jnlius Körber zu Arn t re Juli achdem e Serhandlungen der eeteſiadt und dem Telegraphenſekretär Arnold Günther zu Heinrichs im Kreiſe münder Werften mit den Keſſelſchmieden bisher ergebnislos

e et e Tette Nachrichten und Telegramme el e enerpoſiſchaffner Ernſt Langenhahn zu Erfurt und dem penſionierten Ober rik Weſerzeitung zufolge heuteleitungsanſſeher Heinrich Weiſe zu Dresden das Allgemeine Ehrenzeichen 9 ürbeiter v geſperrt un bie Akte n e elif chaft
Perſon al Nachrichten Dem Fabrilbeſther Louis Holzweißig Des Kaiſers Oſtſeereiſe Weſer 2500 Arbeitern gekündigt

Weber dent r Be 2 93 Wgigegſen ä Kolding 6 Juli Geſtern nach mittag 2 Uhr ging die Hohen Markliſſa 6 Juli Geſtern erfolgte die feierliche Ein
als deſoldeler Beigeordneter Zweiter Bürgerneiſter der Stadt Kottbus für zollern bei der Einfahrt zum Koldingfjord vor Anker be weihung der Qua istalſperre in Gegenwart des Ober
die geſehliche Amtedauer von zwölf Jahren beſtätigt worden Dem Sanitäts gleitet von mehreren anderen Schiffen Gegen 5 Uhr unter präſidenten Grafen v Zedlitz Trützſchler des Fürſten
rat Dr Ludwig Witt m ewer in Rördhauſen iſt der Charakter als Geheimer ahm die den tſche Kaiſerin einen Spaziergang mit Ge S und zahlreicher Vertreter ſtaatlicher und ſtädtiſcher

de in lagerung r e Ziler n Weingeto altger folge am Strande Die Schiffe gingen vor Anker zwiſchen Bebörden
ito Stein druck in Quedlinbürg Dr Theodor Braune in Zeit Dr Loverodde und Drejnes Nürnberg 6 Juli Die Metallarbeiter haben beſchloſſen

Karl Voigt in Erfurt und Dr Konrad Benno in Goslar der Charalter die Abſtimmung über die Vereinbarungen zwiſchen den
als Sanſtätsrat verliehen worden Der Regierungs nnd Banurat Gerlach Arbeitern und Jnduſtriellen erß heute vorzunehmenin Magdeburg Buckau iſt als Mitglied anftragsweiſe der Höuiglichen Eiſen Unwetterdahnditenion noch Münſter i W h We et eltberige Geld Oſterode am Harz 5 Juli Ein furchtbares Hagel München 5 Jnli Beim Regimentsexerzieren des
affeſſor Dr Adolf Fabdian in Erfurt iſt unter Ernennung zum Regierungs wetter hat hier und in der Umgegend großen Schaden 2 Jnſanterle Regiments wurden 17 Mann vom Hitzſchlage
aſſeſſor dauernd zur Staate ſer baſnwerwagmrg üternommen worden Der qugerichtet getroffen Ein Reſerviſt iſt geſtorben
Regierungsbanführer Hermann Hebdel in Sa lzwedel idaumeiſter des Maſchinenbaufaches ernannt Vorden e An mm a e Straßzburg i E Jull Vorgeſtern und geſtern Und ber ehe n r e r Lade er 8 43 n
nd P ehe 7 der Armee V Före Sachſen 7 c r t u Jeht ſind 4000 Albeiter in den Ausſtand getreten Zur Aufrecht

rin e ren mer rnennungen nnnd Verſep nungen Beamte der tie veralt ung l groß auch iſt der Verluſt an Menſchenleben zu beklagen erhaltung der Ordnung wurde Militär requkriert
Büchſenmacher vom 2 Bat 3 Thür War Nr 71 mit dem I Juli d J Das geſtrige Hagelwetter brachte hühnereigroße Schloßen durch e
zum Oberbüchſenmacher de der Gewehrſabrik in Erfurt einannt Bode Ober die viele Menſchen verwundet wurden Der Schaden in den Leitung J Dr Fritz Wichmann

hlmeiſter vom Thür Huſ Reg Nr 12 bei ſeinem Ausſcheiden aus dem Feldern und Gärten iſt ſehr groß 300 Leitungen ſind durch Verautwortlich fur den politiſchen Teil Or Frig Wichmann für
lenſte mit Penſion der Charakter als Rechnungsrat verliehen Biitzſchläge geſtört worden r r r ren

J c i Mailand 6 Juli Hier Herrſchte geſtern ein äußerſt heftiger Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für dende e arg er gez e St u rehs der V r rer gen umwarf und ein i ln e den Jiſetaentei et v r
Eltern in ein mit deißem Waſſer geſülltes Waſchgefäß und zog er Kathedrale berabſtürzte er Straßenbahn Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
ſich ſo ſchwere Brandwunden zie daß es an deren Foigen ſtarb tet ten ſegte tehrelüfoige des Sturmes Zoei Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten

Köthen 5 Juli Provinzial Bundesſchießen Schornſteine einer Münzwerkſtätte ein Beim Einſturz eines einſchl Unterhaltungsblatt
Die Beteiligung am Schießen iſt fortgeſetzt eine ſehr rege Vor Gebäudes wurden die Arbeiter unter den Trümmer n
der Feſthalle veranſtaltete geſtern abend der Turnklub ein begraben Fünf Arbeiter wurden dabei getötet ſieben
Geräteturnen Barren und Pferd und zum Schluß einen ge ſchwer verletzt
lungenen Fackelreigen und errang damit den vollen Beifall der

Handel Gewerbe und Verkehr
ſch Am Donnerstag abend erfolgt der offizielle Schl öfterPreovingial Bundesſchießens a en V e Aus dem öſterreichiſchen Parlament

ien 6 Jnli Der Ausſchuß zur Beratung de ältniſſe Die Grändungstätigkeit anf dem Gebiete der Aktiengeselle e r c e e wie n a lehnte e en e Einen W auf h geht e in eretet Semerter 1905 nient unerhebnien iebnatter
4 r ſtattfindenden 24 Provinzlal Bundesſchießens iſt n g von Ungarn bezüglichen Autrag des Abg Baernreither gewesen ais in den vorhergehenden Jahren Die Zahl der neuge

er b ſt beſtimmt ab lehnte ferner mit 17 gegen 15 Stimmen den Antrag auf Kründeten Aktiengesellschaften betrue 87 mit einem Kapital vonJ Soran 5 Juli Durch Blitzſchlag wurde geſtern die Erlaſſungeines Ermächtigungsgeſetzes ab und mit 18 gegen 13 St a hat en h
aroße Leinenfabrik von Bendix Co eingeäſchert den Antrag Grabmayr und nahm den Antrag des Subkomités Im ganzen Jahre 1904 wurden 104 Gerbiigeh ation mit 140,65 Mill M

Menſelwitz 5 Juli Grubenunfall Jm Tageban an unter Auslaſſung des Satzes daß eine bloß einſeitig zuJ egründet Bemerkenswert ist die relativ starke Grünädungstätider Molbitzer Braunkohlenwerke wo erſt v W ein Arbeiter treffende Verfügung bezüglich der Quotenverhältniſſe unzuläſſig feſt auf dem Gebiete der Banken Obwohl der Kongenteotione
erſchlagen wurde wurde geſtern auf derſelben Stelle einem ſei Der Antrag des Abgeordneten Baernreither die prozeß im Bankwesen unaufhaltsam fortschreitet und fortgesetzt
Arbeiter ein Bein von herabfallender Kohle zerſchmettert Er Regierung aufzufordern daß das Parlament Ungarn gegenüber Kleine und mittlere Banken in den großen Instituten aufgehen
wurde nach dem Bergmannstroſt in Halle gebracht weder ſtaatsrechtlich noch finanziell in eine Zwangslage ver 23 sie r e n werden

Gera 5 Juli Bei einem Gewitter wurde heute in ſetzt werde wurde angenommen eben perten Vervehiedenuien Basäelt 25 vie vet len e
Hohenlenben der Gaſthof ſamt Nebengebäuden ſowie zwei Wohn gegründeten Banken allerdings von vornherein um Annexinstituteehe durch Vlitzſchlag eingeäſchert Der Schaden iſt er Die Ungarn deſertieren von Großbanken die aus irgend welchen Gründen vorziehen anstatt

eblich Filialen zu errichten neue Banken zu gründen deren Aktien
J 8 JGotha 5 Juli 3 wei Ty phusfäl e kamen unter den Wien 6 Juli Aus F iume wird hierher gemeldet Während kapital sie dann übernehmen

i des Aufenthaltes des Uebungsgeſchwaders ſind hier 22 tMannſchaften des hieſigen Bataillons vor Matroſen durchweg Ungarn deſertiert und in die um en e e e e e WageUnd Das am 31 März ds Js abgelaufene Geschäftsjahr das zehnte seitKoburg 4 Juli Zum 300 jährigen Veſtehen des ſiegenden Dörfer geflohen Zahlreiche Militärpatronillen Bestenen der Gesellsebatt brachte eine weitere Besserung der Ver
Caſimir Gymnaſiunms wurde heute vormittag 9 Uhr die ausgeſchickt wurden entdeckten die Deſertenre die auf ein hältnisse Die Einnahmen aus Unternehmungen und Effekten er
ein Feſtakt veranſtaltet an dem das Regentenpaar und vielet v Torpedoboot gebracht wurden gaben einen gegen das Vorjahr erhöhten Überschuß über die Aush rer ſowie De der Staats und Kom p gevrach gaben 27 5 d einige Vrwt ung z kerreh S
munalbehörden teilnahmen Die Stadt Koburg ließ durch den erweisende Minderbewertungen nahezu aufgezehrt wurde DieBürgermeiſter Hirſchfeld eine Stiftun i M v h Die Lage in Nuſiland Kreditoren haben eine erhebliche Abnahme erfahren da es gelang

ürg irſ e ung von überreichen e n le mir iſiehemalige Angehörige des Gymnaſiums ſtiſteten 5000 M Die Menterer erlaſſen eine Erklärung eine Reihe von Werten zum größeren Teile mit Nutzen zu realisieren
Dresden 5 Juli Die Gewerbehauskapelle Feodoſig 6 Juli Die Beſatzung des Panzerſchiffes Fürſt und einige liierte Gesellschaften in der Lage waren vorgestreckte

r Beträge zurückzuerstatten Auch in dem laufenden Geschäftsjahre
Willy Olſen der Dirigent der altberühmten Gewerbehanskapelle Potemkin hat folgende Erklärung an die fremden ist eine weitere Verminderung der Kreditoren zu erwarten und
die ſich ſeit etwa vier Jahrzehnten auf einer beträchtlichen Mächte bekanntgegeben Der Entſcheidungskampf gegen zum Teil schon eingetreten Das Gewinn und Verlust Konto zeigt
künſtleriſchen Höhe hielt richtete an den Stadtrat eine Eingabe die ruſſiſche Regierung hat begonnen Wir teilen dies nach Rückstellung für Erneuerung und Kapitaltileung der Vnter
in der er um eine Subbention von 20,000 M jährlich nachſucht allen fremden Mächten mit und halten es für unſere Pflicht zu wehmungen in eigener Verwaltung von 408025 44 und nach
Er begründet ſein Geſuch mit dem nachweisbaren Notſtand der erklären daß wir vollſtändige Garantie für dte Anverles u ehe r r
Muglleder Er ſelbſt dabe um die Kopelle zu halten in den chteit dar fremden Schiffe geben die ch auf dem Oge don Vorjant t 1801 12590 51 der aut neue Rechnung vor
ſetzten Jahren aus ſeinem Privatvermögen über 7000 M zugeſetzt Schwarzen Meere aufhalten ſowie der nicht ruſſiſchen Häfen etragen Dergen von n s
Die Gewerbehauskapelle die in allen größeren muſikaliſchen Auf des Schwarzen Meeres Rio e Jaxeiro 4 Juli Wechsel aut ondon 16
führungen Dresdens mit einziger Ausnahme der von der Hofoper T
veranſtalteten Konzerte mitwirkt iſt für Dresden geradezu un Sofia 6 Juli Meldung des Wiener Tel Korr Bureaus
entbehrlich es iſt daher zu wünſchen daß die Stadt dem Erſuchen Das mit der Verfolgung des Panzerſchiffes Fürſt Potem Preise von Kali Knxen
Olſens Folge gibt kin beauftragte ruſſiſche Torpedoboot Stremi festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 5 Juli

e za v W We wer n ſt vog V t u v el Brier i rige a nnahme von ohlen dampfte der Stremltelny Alexandershall 9500 9600 Hohenfels 12,750 12,850Vermiſchtes r e ln eerere b i bul e Beine 10300 10,350 Hohenzollern 2 9600
it einer egierung hat die Hafenbehörden angewieſen alle an bul Benthe Aktien 680 690 Hugo 425 2475r r h ariſche Häfen anlaufenden meuternden ruſſiſchen Kriegsſchiffe Burbach 14,255 14,350 Johannashall 7450

z c Lehrte Fahrverſuche fort des i d i Verlaſſen des fens Carlsfund 11,075 11 1501 Justus T 93501 9450angeſtellt Das vierachſige Ungetüm ſt koniſch gebant um den er e r e m Jerleen des Hafen Desdemona 6575 6650 Kaiseroda 10,250 10,350
Luſtwiderſtand beſſer dewältigen zu können zu ſeiner Bedienung anfzufordern und nötigenfalls Gewalt anzu wenden Heutsemanä 1810 1860 Neustaßturt 000Deutschland 1840 1860 Neustaßfurt 21,000ſind zwei Lokomotivführer und zwei Heizer erforderlich Während London 6 Jull Das Abendblatt Star meldet laut Frkf Friedrichshall 193 195 KRonnenbers Akt 190 192
der eine Lokomotivführer ſeinen gewöhnlichen Stand innebhat Ztg aus Odeſſa Faſt 150 Perſonen die mit der Her Gläckauf Sondersh 30 alzdetturt Kaliw A 275
befindet ſich der zweite Führer in dem glasbedeckten ſpißzen ſtellung von Bomben zu kun gehabt hatten ſind während der Hannov Kali Akt 10290 Salzgitter Vorz 110 11290
Vorbau der Lokomotive um die Strecke deſſer überſehen zu letzten drei Nächte heimlich gehängt worden burg 430 m Sieg wer a 3900 g88
können Keſſelanlage und Kohlenkammer ermöglichen ausgedehntel Bukareſt 6 Juli Die Zahl der Opfer des Aufſtandes Heobarg götelSighnn gehe d W
Fahrten der Maſchine ohne daß dieſe zum Zweck der Waſſer in Odeſſa ſoll laut einem Privattelegramm der Frkft Zta Nelärungen Fn 15 450 15 6d Kohl l Heldrungen 4150 4250 Wilhelmshall 15,450 15,600und Kohlenaufnahme halten muß Bei den bisherigen Uebungs 6000 betragen Allein am Dienstag ſind 160 Aufſtändiſche Hereynia 25,800 Wintershall 14,950 15,0650
fahrten wurden Geſchwindigkeiten bis zu 100 km angenommen kriegsgerichtlich exekutiert worden i
die bei den weiteren Verſuchsfahrten bis zu 120 km als Maximal Petersburg 6 Juli Wie die Petersburger Telegraphen
geſchwindigkeit ausgedehnt werden ſollen Agentur erfährt entbehrt die Meldung daß die Vertreter der Vienmürkte

Beim Viehtranusport verendet Jnſolge der ungewöhnlichen auswärtigen Mächte gemeinſam die ruſſiſche Regierung Berlin 5 Juli Städtiseher sehlachtviehmarkt Zum
Hitze iſt bei den Viehſendungen großer Schaden entſtanden erſucht hätten ihren Reichsangehörigen die während der Verkaufe standen 314 Rinder 2241 Kälber 2382 Sechake 9675
Ochſen Schweine Kälber ſind teils verendet teils in bedenk Unruhen in Odefſa erlitkenen Verluſte zu erſetzen jeder Sehweine Bezahlt wurden tär 100 Pfd oder 50 Hgsehlacbtgewteht
lichem Zuſtande an den Beſtimmungsorten eingetroffen Stellen Begründung Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
weiſe müßten ſofort bei der Ankunſt der Transporte Not ollmiichmast und beste Saugkälwer 729284 mitereglaatkäwerſchlachtungen vorgenommen werden 27 fette Schweine Petersburg 6 Juli Der Ausſtand im Petersburger Handels h reren e e T gi äcmee
aus Holſteinlanzten verendet in Frankfurt a M hafen iſt durch eine Verſtändigung zwiſchen Arbeitern und Arbeit 873 Koere Er e e an van Den Verluſt haben teils die auswärtigen Verſender teils n beendet worden e Ardeltslöbne wurden erhödt und n hen Seſale hierauf e hie
die Empfänger zu tragen ür die Arbeiter eine Verſicherung während ihrer Arbeitszeit im Man zahlt für 100 Ptund lebend oder 50 kg wit 20proz Taraabzug

e

S

Auf eine unergründlich ſumpfige Slelle geriet man beim Ban Hafen eingeführt vxollfleisehe hernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuaungenm
der Sedan dte nen 5 Sumpf rot on a Peterspur v Kule Meldyne der Petanbdnrae Felearandens h S ehe Sohweine 61 62 gering ent

ibikmetern Gran erſchlungen und trotzdem entur e Gerüchte da eſtern ein uſammenſto Rin J u 3 r Dern immer eine bedeutende Senkung des hier ziemlich Arbeltern der ul lodwerte und Truppen latt Bee n r ten
ammes verurſacht Durch dieſes unliebſame Hindernis iſt eine

Störung eingetreten die den Vau ſehr in die Länge ziehen wird

Kälberhandel taltete si iemli latt Bei den Schaffen Sgefunden habe beſtätigen ſich nicht Sle waren veranlaßt durch fanden en 1260 Sthek e e erue glatt
einen Revolverſchuß den ein Arbeiter adgab der als verdächtig hand wurde geräumt



Waren und Produktenberichtoe
Getreide, Mühlen Frrengnisse

Berlin 5 Juli Frühmarkt Weizen märker abBahn Röggen märker a Bahn Gerste Jeiehte
inländische Futtergerste 140 iso schwere 151 160 alles trei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 134 139 frei Wagen Hafen

wärk mecklenbg pomm posen schles fein 154 164 mittel
148 163 gering 144 147 russ 145 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 122,00 130,00 runder türk
mix frei Wagen Erbvsen inländ mittel 149 155feine und Taubenerbsen 156 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 22,76 Roggenmehl No O und 1

loco 18,50 19,909 Weizenkleie 10,00 10,70 Roggenkleie
11 00 11,50 M ab Mühle

Hamburg 5 Juli Weizen loco ruhig loco holsteinisecher
mecklenb 177 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussisch 9 Pud 10/15 Mai Abl 117,00 holstemm umecklenb 152 157 Gerste südruss Uater fest hol
stein u mecklenb Mais fest gemischter amerik 105,50
La Plata

Antwerpen
Gerste fest

New Vork 5 Juli Telegr
108 vorige Notierung 109

Hafer ruhig

Roter Winterweizen Loco
Juli 96/8 98 2 September 92

94 Dezember 91 94/4 Mais Juli 61 615 September
61/2 61 Dezember Mehl 3,65 3,65 Getreidefracht 1

Chicago 5 Juli Telegr Weizen Sept 87/2 895 Dezbr
875/6 89 Mais Sept 562 55

Kartoffelmehl und Stärke
5 Juli Kartoffelstärke 28,00 28,50 Kartoffelmehl

Prima Kartoffelmehl und Stärke für
100 kg 28,25 M

5 JuliHamburg Kartoffelstärke 27,50 28,00 Juli Aug
27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Kaffeenachm 3 Vhr Kaffee good average SantosPez 37,25 Gd März 38,00 Gd Mai 38,25 Gd

5 Juli Weizen fest Mais ruhig

Berlin
28,00 28,50

Magdeburg 5 Fuli

Hamburg 5 Fuli
PF Sept 36,75 Gd

ehauptet
Hamburg 5 Juli Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 5 Juli Java Kaffee good ordinary 29,50
Havre Juli Schlußbericht Kaffee good average Santos

per Sept 45,00 Dez 45,50 März 46,00 Mai 46,50 behauptet

Zucker
on don 5 Juli 969 Javaaueker loco 12 h 6d ruhig

Rüben Rohzucker loco 11 sh 15 matt
Chemische Produkte

London 4 Juli Chilisalp ord 11 sh 2546 raff 11 h 4 h d
Spiritus

Nordhausen 5 Juli Branntwein 45 96 Vol für 100 JFaß ab Hrennerei 72,00 74,00 desgi 40 90 Vol 64 M
Hamburg 5 Juli Spiritus flau Juli 20,00 Juli August

20,00 Aug Sept 20,00 G
Petrolenm

Hamburg 5 Juni Petroleum e Stand white loco 5,80
Antwerpen 5 Juli Schlußbericht Raffiniertes Type

weiß loco 17,50 bez Br per Juli 17,50 Br per August 17,75 Br
per Sept Dez 18,00 Ruhig

New Vork 5 Juli Telegr Petrolenm Standard white in
New Vork I do in Philadelphia 6,856 do Refined 9,60 in Cases
do Credit Balances at Oil City 1,27

OüÄlsanten Ole Feitwaren
Bremen 5 Juli Schmalz ruhig Loko Tubs und Firkins

362 Pg in Doppeleimern 379 Pfg Speck fest
Hamburg 5 Juli Räüböl verzollt rubig loco 49,00

Antwerpen 5 Juli Schmalz per Juli 87,75
New Vork 5 Juli Telegr Schmalz Western steam 7,40 7,40

do Rohe und Brothers 7,40 7,45
Chicago 5 Juli Telegr Schmalz Juli 7,15 7,277,32 7,47

Wolle Baumwolle
Bremen 5 Juni Baum wolle stetig Upl midädl loco 56
Liverpool 5 Juli nachm 4 Uhr 10 Min BaumwolleDa 7 900 davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz

Stetig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Fest Juli 5,79

Juli August 5,79 August Septbr 5,79 Sept Oktbr 5,79 Okt Nov
5,77 Nov Dezbr 5,77 Dez Jan 5,77 Jan Febr 5,77 Febr März
5,77 März April 5,77

Sept

Metalle
Fisleben 5 Juli Mansfelder MR A Kupfer 141 144 per

100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse Preis vom 21 Juni
141 144 M

Hamburg 5 Juli Silber 80,50 Br 80,00 G

T S e S Wn h

OGlasgow 5 Juli Vorm 11 Uhr o Min Roheisen Mixed
numbers warrants 45 S d

Glasgow 6 Juli Schluß Roheisen Mixed numbers
warrants sh d Middelsborough 45 sh 52 d

Amsterdam 5 Juli Bankazinn 86
London 65 Juli abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex
i 0,97 Cape Cop 4,566 Consolidated Goldfields of 8

frika 6,15 De Beers 16,20 Durban Roodepoort 4,37 New Jagers
fontein 7,56 Transvaal Mining and Gold Estates 1,37 Chartered
1,87 East Rand 7,50 Randmines 9,12 Shebas 9/6 TrägeTondon 5 Juli abends Shilikupter matt 66 trl
2 Mon 66 Zinn stetig Straits 140 3 Mon 1309 Bleifest span 13 engl 13 Zink matt gewöhnl Marke
237/8 spezielle 2458

Wasserstünde 4 bedentet über unter Null

T Saale und Vnstra t Fall u
Artern Brückenpegel 4 Juli 0,35 5 Juli 0,35
Weißenfels Oberpegel 2,34 a 2,34 ado Unterpegel 0,16 0,16Trotha 5 1,32 6 1,32Alsleben Oberpegel 4 2,29 5 2,30 1do Unterpegel 0,98 7 0,94 4 2Bernburg 0,64 0,63 1Kalbe Oberpegel a 1,38 1,38do Unterpegel a 0,10 0,04 6

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Tser Eger RIve
Juli Fall Wuehs I Juli Fall Waebe

Budweis 4 0 100 1 Torgau 5 0,10Wittenberg 0,90 6
Jungbunzlauß Roßlau 0,36 5Laun 0461 1 Barby 40756 4Pardubitz 0,12 2 Magdeburg 0,72 21
Brandeis 0,17 7 Tangermde 1,10 4Melnik 0,72 12 Wittenberge 0,81 7Leitmeritz 0,60 3 Dömitz Peg 4 0,38 6r 5 0,351 1 Lauenburg 5Dresden 1,74 21

Juli Von den oberen Plätzen werden 10 em WuchsAussig 5London 5 Juli Silber 27
2ddd2 d

gemeldet

portug unif Tit III freo 13,75620 Pr Hyp Bk abg 32101 00b20 Hert Dlelttr Werke rotIi Bö Rumän Anl amort 5 tot a0o do b do do 4 95,00 In Auträ a e ne 96 Aus e e d i anBerliner Bör 86 do do Kleine 5 101,400 do unk bis 1913 4 102,700 Albert Ghecu Werkes 318,75020 do do unk 08 472 102,80620 Hartm masehinen Aue 108
5 Juli de do v 1894 4 32,10b2 Preuß Pſfdb Bk S XX Alfeld Gron Papierf 9 162,106 Bismarckhütte 4 103 00b2 Helios elektr 42 34 00 b

Russ Anleihe v 1905 4 94 50b20 u XXI unk 1910 4 1101 ob Annaburger Steingut 7 168 5028 Braunschw Kohlen 104,40b2 Hibernia 1905 4 102,8Ergänzung zu den telephon o V 1890 II Em 4 ao XXV unk 14 4 103 i 8 158 legung bis ibernia 1303 192,800Meldungen im gestr Abendblatt S o S 14 3,206 Archimedes 4 167 ob Buderus Eisenwerke Höchster Farbw 4/2 106 3088 do Cons 89 25 u 10 r 4 8637,90b2 do S XXVI unk 14 35 100,756 Arenberg Bergbau 35 698,000 Burbach Gewerkseh 5 104,606 Hohenſels Gew 5 104 756e
do cony Obligat 35 81,60b26 do 8 XXIV unk 12 32 97,006 Balcke Tellering cCo 10 164 00b20 harlott Wasserw 4 06ebr Körting 4/2 103,608

Bann Dis ont Schwed St R A V 04 32 do KI Obl unk 08 4 1100,506 Berlin Chark Bau 675 o00 Continentale do 42 103 50026Krupp Gussstahl 4 102,500
m Bukar Stadt A 88 ev 42 98 60b26 do do unk 04 32 96,000 Berl Vnionbrauerei 6 I18 o Dannenbaum 4 oo 7og Laurahütte 4 102,108Berlin Weehsel 3 Lombard 4 do do kleine 4 98,60d26 do Com ObI II b 10 4 104 25a26 do Bock Br cv u n 8 149,506 Dessauer Gas 4 107,606 Ludw Löwe Co 4 100,6062

Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 94,500 do do IV unk 12 39 do Spand Berg Br re tod do 1892 /2107,7562 Naphtha Gold Anl 4 99,756Italien Plätze 5 Lopen o do 100 I 4 95,40bz do do III unk 12 3 100,000 do Königst Br 6 123,60070 do 1898 4 Neue Bod Ges 4 101,00b8
hagen 4 Lissabon Lissab do 86 2000 M 487,60bz6 Rh W B C S TX IXa 4 102,606 do Pfefferberg Br 14 25,50b26Deutsch Atl Tel Ges 4 102 00b20 do do 3 98,70020

London 2 l Ma d rid 4 Wien Stadt Anl v 98 4 101 100 do S VI unk b 08 3/2 96,906 Breslauer Olfabrik 3 34 256 Dtsch Bierbrauerei 42 103 50b26Norddeutseh Lloyd 4/2 103 2062
Paris 3 Peterst urg und Sehwed Hyp Präbr do S X von 1905 4 1103,100 do Spritfabrik 15 261,250 do Kabelwerke 4/2 104 50d20 do do 4 101,00620W arschau s /2 Sech d xünäp 4 luos oo0 Sächs Boden Credit Breuer Masch TFabr 6 136,90026Donnersmareckhütte 4/2 98,306 do 1902 4 1101 00620 de

Plätze r wy FJat a do do rückz 1032 4 103,000 8 III unk b 1909 4 103,800 Caroline b Offleben 15 290 00bz0Dortmund Union 5 111,8062 Oberschl Eisenb B 4 100 o0bsa Schweiz 32 Wien 32 do Städte Pfdb v o2 4 100 7502 do S IV unk b 1910 4 103,006 Charlottb Wasserw 152 334 00b6 do do 5 103,106 do Eisen Ind 4 100 006240 Kr
Ungar Spark Pf IV V a 100,100 do S II unk b 1908 3/2 99,500 Consol Marie Br W 3 122,008 do do 4 100 60620Rombacher Hütten w 412 104,906 t

o äo T II 497,706 Schwarzbg Hyp B Deutsche Jute Spinn 10 171,758 Blektr Lief Ges Ah NRybnicker Steink 42 102 5020 be
Geldsorten und Banknoten ſo 100 Tire r Sr 250 S III u J 4 0t oobzo do Spiegelglas Ges 14 247,758 do Licht u Kraft 42 104 80026Schalker Gruben 4Sir S Preibur 15 Frs r pst 55 2907 do S VI unk b 12 4 1102,50b20 Dresdn Gardin F 12 194,506 do do unk 10 4/2 105,60b20 do do 1898 4I u gen o t Oest Igos Kre äitir W vo ar 3/2 97,506 d Strassenbahn 8 186 00b26 r Bergw 102,006 do do 1899 4 1100,9062 eiand x Er S Boden Credit ürkopp Bielef M 28 493,00 h Georg Mar Bergw 42 104,756 do do 1903 4 100,906e rwe set J ind do e n 901153 767 S II kündb 4 101,200 Düsseldorfer Bisenh 0 129,50826 do do 4 Schuckert Eleictr 4 101,206
Gol Do m a 4o 1864 Le t Mpst do Her I 4 101,000 Düsseldorf Waggonf 14 280,90b2 Ges f Elektr Untern 4 100,758 do do 4/2 102 90620Deriale à s 500 S Russ Präm An pol do Ser V unk b 09 4 101,806 Dekert Maschinen 9 153,50b20 do do 4/2 103,50b2 Siemens Halske 4 102,400 S
z u 16 1951 v 1864 5 M 5/0 do Ser VI unk b 10 4 102 20626 Elberfeld Farben 30 529,00bz Gewerksch D Kaiser do do 4 103,1 Ob dgne Vhocg W äo F i666 e 13 2 192 308 o Egpiertabrikſe9 281 25260 o unk 10 4 I0t 25626 Union Elektr 412 103,100 Pr R o m 5 F d do ar rn 312 36 29620 Erfurter Strassenb 62 145 o0o0 Hamb Amerik Pakft 4 Peitzer Maschinen 42 104,600Amerik Noten l r do Ser IV unKk b 07 3 97 20620 Fagon Mannstädt 10 182,506 do do /2 104 208 sdo e o zu en än Flensburg Schiffbau l1 210,000 2 2 e ere m m 600R 216 do ne Freund Masch conv 10 32 00b Sächsische Bank 6 136,756 wu a u Obligationen Bank Aklien Fritzsche Buchbind O 76,50b8 Leipziger Börse do Bodenkreditanst 7 150,250 9 wSkandin Ben zu 100 Kr 112,700 Berl Hyp 80 90 ab 00 ſodee e r 128,506 Jul 190 u B Plauen 10 188,750 S PeBarmer Bank Verein 672129 ob Gelsenk Gubstahl 102,006 Juli 1905 wickauer Bank 6Russ en o 7772 43 wäre S v r Braunsehw Bank 5 ſo 118/800 Serresh Glashütten 220 ob r Altenb Landes Jar n 02,256 Bresi Weehsi Bl A 5 107,80 o Gladbach Woll Ind ſt1 162 90 Heutsene Fonds baniſc Obligat 32 100,300 inn 4 rot 200z0 S PurgerKreditbenk 492 os 508 Görlitaer Fisenbbed s 310 o S St Am F I 5 S do do do S V 31 100,309 3do S XXIXXIT u 11 4 102,75826 wo Privatbank 62 126 750 h s n er do ges er 3i/2 100 250 Baubank f Dresden 3

S g on do 33 un 2 rer do 8 x X u 96,75020 ch Asiat Bank 10 174,1 0b20 n eim ektron Alten Stadt Anl v Hyp Oblig gar 3 97,500 zindt 49 S x 31 56 ber Ah Eff W Hahn 5 118 20620 Handelsg f Grundb 0 os 25 ho ere 2 T 7 a do Hypoth B Berl 7 146,75620 Hansa Dampfsechiffg 8 130,50d 8 1899 Iu II 104 4208 Industrie Aktien SD Reichs Sehatzanw do S XIX 3 96 ob Gothaer Privatbank 6 126 5000 Harb Wien Gummi 121/2 265 o0be Chemnitz St Anl 89 31 too oo e e
rückz 1905 4 100,600 do S XXunk b 1910 3 96 000 Harkort Be do do 1902 unk 07 3/2 to0 o Altenb Akt Brauerei 11 183,500 4 KHamb Hypoth B 8 173,000 Harkort Bergw Ges 9 163,75do on 1904 314 100,9062 D Hyp Ptab VII 4 100 80d0 T beeicerſeommerz b Hedwigsnütte 10 206,750e do do 1874 conv 39 100 oog PSröllwita Papierfab i

Bad St A O uncv 09 4 103,508 do XI XII unk 10 4 I01,75b20 Mai do do 1879 conv 3 100,000 D Spitzenfab Lp2z L 18 262,000Meining Hypoth B 7 154 200 Hein Lehmann 0 1119,10 u tdo Präm Anl v 67 4 156,00be do XIVunk b 1914 4 os oos IPreub v v Herbraud W k 61/2 171008 Dresd St A 1900 abg 32 100 106 era Jutespinn Lit A24 330 256 eBayr Präm Ani v do XIT XTiTA 32,100,25020 u Hupoth 5 a en Se o o 1900 2 104,758 do do t ß 18 250,808 e1887 88 1 d do Pfandbriefb 7 146 10620 Hoffmann Stärkef 12 207 10b260 l ja cBremeraAnl 1887,88,90 99,60b260 do IX 3/2 95,75b20 Westdtsch Bod Kr 6 l 43 900 Hoffmann Waggon 18 314,758 Gera do v 1887 3 100,006 er r 1 115,000 h g

n ehe r t mee e ah n Ilse Bergbau 14 323 00520 P 0 I555 L A riar A z eamort 1900 4 03,508 do do II 3/2120,75b20 Dentseche Eisenb rioritäten InowraziawsSteinsalz 5 118,250 do do 1897 Ser I 3 88,356 o W r 6 131,000 t t
do do 1904 32 100,208 do do IIIu IV 32102 ob Körting Gebr 5 138,00020 4o do 1876/81 87 31 100 256 jolzern M St A 7 140,000 eL St An unt i a an 43 h n e i 20re mr r rauh eöur ehe 42 e ter in 103 eOstpreus Prov An 4 ſſos 250 40 u Ja m 4 Täb Büchen v 1802 312 9 ob T ine Wagenbau I 281 8002 1897 Sor I n Sang Webet 12 2537000

do do 31 98,60b2 do Xu Xa unk b 102,7060 Magd Wittenb St A 3 30,408 Mgdeb Bau u Er B 591,50 Plaueni V St A 1888 3 99,508 d hs Webst 006Rheinprov XX XXI 4 103,2002 do S II unk b 14 4 o2,00 Starg Küstr u 1906 31/21 Magdeburg Berg 28 40 1592 er II 212 29,508 r h 2Westt Prov II III IV 32 99,500 do S VIII 3 97,300 do do St Prior 28 do St Anl 1897 3 99,508 ine Fasges 15 296 000 2Teltow Kr Ani K 15 4 104,806 do S XI unk b 1913 3/2 97,800 äo Allg Gas 7 135,7502 do do 1903 32 99,508 i er 2 I118,500 5S e 2zi g ere 9e e e e e Peteehe Binend za gut e et e a ſt eBerlin St Synode 02 32 99 00b26 9 e v 0 raßenbahnOassel St a I 1901 32 99,000 33 i 5u P Eutin Lübeck 2 91,200 Massener Bergbau 4 12t dons Riesa St Anl 189129s zu 99,250 Kanazs
Ghariottenb 95 99 02 32 89,750 311 336 zu 97250 iegn Rawitseh Lt R s 83,000 Mechan Web Zittauf 8 182,50 Wurzen do 1893 1902 3 509
Oöthen 808490859603 lieipz Hyp B Vrii 4 103,100 er Wernie Lit r 3 80 t t Tel F 7 45 25222 Eisenbahn Stamm Alctien Obligat von Industrie GesDortmund 1891 98 03 3/2 99 008 t e Müller Speisefett 16 225 o0os e o re o u GewerksehaſtenPresden 1800 un 10 4 104,200 99 g r un d vo 3 u 937809 en Beilevuo freggza Isob es e n ren A Brauereif 5 ſfö3 eZ1 9 S b Auslüänd Risenb Priovritäten Nordd Eisw St Akt 2 69,60026 ohm Nordbahn S rpüsecja 83,93 94,00,03 Bee e do do Verc Akt 5 94800 Bageatiehrad 128/21 285,006 an Wir Ia 152 255

99 4 do Anatol Bhn I kleine 5 104,750 Nordsee Dampffiseh 139,50b o it B ſ12 274,50620 am pr Awenkaur Im ein Hyp Bk S II 4 10t 5000 o Ergänz kleine 5 102 1000 Nürnvg ar D 19250de Graz Köflach 5 110,250 Gr Leipa Strassenb 4 08 256
Glauchau 16894 1903 372 98,900 do do p v 4 101,2502 Centr Pac I Ret r 49 4 0bersehles Chamotte 9 Prag Dux Pr Akt 4 89,500 Leipz Baumw sp 103 100
Halberstadt 1902 3/2 99,008 33 v do rz 29 31 Oppelner Zement 9 180,00bzs 45 ein ar i 100 100Köin 1900 uney 00 101,90be 49 V ist 4 103308 Kosl Woron v 1884 4 88 2502 Petersb eleict B St A 4 6080 Aunlind Risenv Prior u 49 gleitet Sueeenb o
do 94 96 98 1901 03 3/2 99,206 do S zu 97 20 b Kronp Rudolfb gar 4 101,5 do do Vorz Akt 7 124 25b20 Aussig Te I 96 1d 31/2 95 20d20 a K s 4 101 750Nürnberg A 1609 3 858,80 conv 312 27 K Chark As V 1889 4 87,50026 Reichelt Metalischr 11 221,00b8 r i 321 94 e rZürnbong St A do unconv b 1905 392 97 ob Kurs Kiew 455 Rhein Spiegelglas 8 176,000 Böhm Nordbahn 1903 3/2 94,500 Malzfabr Schkeuditz 4 I01,500
e e e Maeedon Gold Prior 3 58 prenget 110 22772 Bug Ger n 3 ort c th e o o kleine 68 80b20 Sächs Gussst Döhlen 12 284,75b26 ydo Kreditbriefe 4 103,000 Mitteld Bod Cred A Mosicau Dux Bodenb 93 stfr 3 383,500 do do 18821 4 102 200e e Zu 997 S IV unt v vo 4 101,500 e e be e ettabr 180250 1891 Ettr Silber 4 100,75 o do 1893 4 02,100
Kur und Neumaärker do unſc 06 372 56,000 o S 4 n Sehles Zinn e r 15 n do S Gold 3 o g 9o 1897 4 102 200

Bräbg Rentenbr 4 102,60b28 Norddtsehe Grunder do Wind Ryb unic o 46876020 Schötferhof Br Mainz 11 174 500 90 Em T 110705 1902 4 103 o
W antanbriefs o 40 r 7733 51 4 r S r 3 76,750 Schöneb Fr Terr G 12 196 00be0 33 Em wut s Z ir J 1355oseusche 0 02 rr Frz St B z Em 7 h g 2h er Bd Cr S TVra i1s a i r 88726 S errex5 233 dere Graa Köti Em r Z l ine re 90838Säehsieche ago 4 o oos 49 J r 4 92 1885 6,900 Strals Spieiſt St Pr 7 130,250 r PZeitzer Par u Sol o oosBSehlesische do 4 102,506 65 s i r i do do v 18951 3 33 50620 Terr Ges Halensee 31is060 Pſandhriere R ohIen Allen m Frioriat
Braunschw 20 Tr Tose o S IV unkK b 05 7529 do do I u II 5 Iio Verein Chem Werke Erbl Rittersch Kr 3 91,000do S XVII do 1906 4 on so r V 73 rAarxk per Stücic 199,306 o 8 x VIIr do is10 o n O do Gold 4 101,400 Charlottenburg 12 2213,0062 do do 3/2 99,8060 Erzgeb Steink V 45 1035 o0Köln Mind 31206 Pr Anl 144/40 S Orel Griasi Obl s9 4 87 Jer Dampf Ziegelei 15 200,750 Landst Bank Bautzen 100,250 Gersd Sticb V St A 13,20

do S XIX do 1911 4 102 50b26 P 1889 abg R 4/2 101 50be ersd Stkb V St A 13,50
s eng 7 Ztahlw Zyp u Wis 9 180 sodeo S F unk b 1906 98 300v do 8 Xunk b 1913 35100 42020 J Vralsk v 98u b o 4 87,80 re Voigtl Maseh St Alct 6 153,00te0 do S VII do 1906 zu 98,600 h nAuslknaische Fonds do S X 32 35 900 Russ Südostbahn v o 4 87,00e d 200 aisergrube b GersSt ämn un Tee do S so Russ Stdweetbahn 4 357008 weetean Kupter 127 e 33 4 n t1 o r o S B unTreent Eisenb Am 5 o do S XVI u conv 95 50 Rybinsk un b 1906 4 87 90d0 Westl Boden Ges 4 128,2502 do S D 4 hios o on nnd er 6

45 Pr Ctr Bd Cr 1 4 40t26 Südösterr 590 Oblig 6 107 Woll 35 Oberhohnd Forst 0 47,0089 Anl v 1897 4 39,80d2 Bee 4 i03,200 e Vold 4 ollwaren Merkur 16 226 250 do S F unk b 1906 4 103 006 do Schader 10 200,000
l r V 1889 do 1903 do 1913 4 o v rürk Bagdad I 1 do S VIII do 1908 4 Zwieck Oberhohnd 300 4100 oa ges Liee 106 40 1886 89 94 31 86 40 Warseh W X xI 4 95,2 Obligationen von Industrie 490 Ed 8 X I e Zwiek St Vereinsgl 120 1305 os

jech 590 do n 6 5 do 1896 do 1906 3 96 50t b S Seselschaften Bank Al lien Fried Meuselw 9 800 oosdo v do et do v 1904 unk b 1913 3 97,500 Akt Ges f Anil Fabr 4 ſ0os 900 Hank f Grundb T i hlitz Braunk Ges 309 do Kleine 1,6 51 do Centr Boden Grundb Lpz 812 140 255282 h u s Ausländ Fisenb Stamm A do Mehr 4 to3,s00 Leipz Baubank 513 105,500 reinen erra 50 750 008o 7 Allgem Ges 101,70b Ges in BIeuselOesterr u a J 160 3 do do r 372 99,300 Anatol Eisenb volle 5 do n do do 4 100,500 r 3 witz St A 93 1429,00
do do v i 898,400 1 do do 600 5 0os 25 Anhalt Kohlenwerke 4 100,008 Oberlausitzer Bank 7 138,000 do do Prior AEt 106 1600,0
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